
Zusammenfassung:
Nach einem Staatsstreich werden alle Gouverneure aus Grusinien hingerichtet, mit-
unter der reiche Gouverneur Abaschwili. Seine verwöhnte Frau Natella entkommt der 
Revolution, lässt aber ihren Sohn  Michel zurück, da ihr ihre Kleider wichtiger sind. 
Die Magd Grusche nimmt das Kind nach einigem Zögern an sich und flieht mit ihm in 
die Berge, da die neuen Machthaber ihn bereits suchen. Nach dem Ende des Krieges 
kehrt die verwitwete Gouverneursfrau zurück und erhebt Anspruch auf ihr Kind, wel-
ches ihr ein reiches Erbe sichert. Der Streitfall wird dem Richter Azdak vorgetragen, der 
die wahre Mutter durch die Kreidekreisprobe entscheiden will.
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